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Musikschule lädt zu Weihnachtskonzerten ein und informiert 
über die Einrichtung eines öffentlichen Still- und Wickelpunk-
tes im Altenburger Schulteil 
 

Besuchen Sie unsere Weihnachtskonzerte 

In diesem Jahr wird die Musikschule Altenbur-
ger Land wieder an drei Tagen ihre traditionel-
len Weihnachtskonzerte im November und De-
zember veranstalten. Unter dem Motto „Weih-
nachtslieder aus aller Welt“ sollen in diesem 
Jahr verschiedenste Stücke erklingen, die spe-
ziell aus den Heimatländern einiger Lehrkräfte 
der Musikschule stammen.  

„Wir beschäftigen beispielsweise Lehrkräfte 
aus Brasilien, Kasachstan, Norwegen und der 

Ukraine. In diesem Jahr wollten wir daher die Vielfalt weihnachtlicher Musik zum Thema 
unserer Konzerte machen. Gemeinsam mit unseren Lehrkräften werden zahlreiche 
Schüler verschiedene Werke präsentieren“, erklärt Schulleiterin Gabriele Herrmann. Der 
Eintritt zu den Weihnachtskonzerten ist frei, freiwillige Spenden zugunsten der Musik-
schularbeit sind gern willkommen. 

 

Termine der Weihnachtskonzerte im Überblick: 

 30.11.2025, 17.00 Uhr, Aula, Volkshochschule Altenburger Land, Standort Altenburg, 
Hospitalplatz 6 

 12.12.2025, 18.00 Uhr, Orangerie Meuselwitz, Seckendorffplatz 1 
 13.12.2025, 17.00 Uhr, Stadthalle Gößnitz, Freiheitsplatz 5a 
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Mit dem Veranstaltungskalender auf der Webseite der Musikschule unter 
www.musikschule-altenburgerland.de verpassen Sie keine Veranstaltungen mehr. 
Auch für 2026 stehen bereits erste Termine fest. Abonnieren Sie darüber hinaus auch 
für aktuelle Informationen den Instagram-Kanal der Musikschule unter: 
www.instagram.com/musikschule_altenburger_land/ 

 

Neuer Still- und Wickelpunkt im Altenburger Schulteil 

Seit Kurzem befindet sich im Altenburger 
Schulteil der Musikschule in der Schmöllnschen 
Vorstadt ein weiterer Still- und Wickelpunkt im 
Aufenthaltsraum 2.4 im zweiten Obergeschoss. 
Der Raum ist mit einer Stillecke ausgestattet, in 
die sich Mütter zurückziehen können, um ihr 
Baby in angemessener Privatsphäre zu stillen. 
Darüber hinaus ist der Raum mit einer Wickel-
auflage samt Wärmelampe versehen.    

Im Rahmen des Projektes „Stillfreundliche 
Kommune“ sind bereits vielerorts im Altenbur-

ger Land Rückzugsmöglichkeiten für Mütter zum Stillen oder für Eltern zum Wickeln ihrer 
Säuglinge entstanden. Initiator des Projektes „Stillfreundliche Kommune“ ist das Team 
des Netzwerkes Kinderschutz und Frühe Hilfen des Landratsamtes. Ziel ist es, Akzeptanz 
für das Stillen im öffentlichen Raum zu schaffen und einen generationsübergreifenden 
Dialog über das Stillen in der Öffentlichkeit anzustoßen. Mit Blick auf die Gesundheits-
förderung und Primärprävention leisten die Still- und Wickelpunkte einen wichtigen 
Beitrag.  

„Mit dem neuen Still- und Wickelpunkt ergänzen wir unser Kursangebot Babymusik um 
einen ansprechenden Rückzugsraum. Unser herzliches Dankeschön geht an die Kolle-
ginnen des Netzwerkes Kinderschutz und Frühe Hilfen des Landratsamtes für die tolle 
Beratung und Betreuung bei der Umsetzung dieses gemeinsamen Projektes“, freut sich 
Schulleiterin Gabriele Herrmann. 

„Gefördert durch den Freistaat Thüringen aus Mitteln des Landesprogramms Solidari-
sches Zusammenleben der Generationen“. 
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